
Historisches Eisenbahnwochenende
mit Oldtimertreffen 11. – 12.10.2025

Mansfelder bergwerksbahn e. V.

KursbucH
2025

Hier: Fahrpläne und „Wo finde ich was?“
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E Eisenbahnfahrzeugausstellung
F Fahrkarten und souveniers
H Händlermeile
K Kinder- und Familienbereich

K1 Kinderkarussell
K2  Hüpfburg
K3  Kindereisenbahn (5-Zoll-bahn)

Fußweg

M Lokschuppen mit
1  Modellbahnausstellung mit 4 Ausstellern
2  Ausstellung zur Geschichte der bahn mit „Mansfelder scheibe“
3  Toilettenanlage
4  Ausschank von regionalen bieren
5  Imbissversorgung

O Oldtimer-Parkfläche
P Parkplatz für besucher
Z Zufahrt über Pappelweg 11, 06333 Hettstedt
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AKTIVITÄTEn AuF dEr MAnsFELdEr bErGWErKsbAHn
(sPurWEITE 750 MM):

MEHrZuGbETrIEb MIT ZWEI ZüGEn und FOLGEndEn
FAHrZEuGEn:
– Lok 33 der MBB
– O & K Dampflok 11 der MBB 

sTATIOnEn:

bEnndOrF/KLOsTErMAnsFELd:
– Fahrkartenverkauf, Imbissversorgung auf dem Bahnhofsgelände 
– Informationen, Souvenirs, Toilette
– Umstiegsmöglichkeiten vom und zum ÖPNV 

(VGS 420, RE Erfurt-Magdeburg und zur Wipperliese)

sIErsLEbEn:
– Zugkreuzungen im Gleisdreieck

HETTsTEdT-KuPFErKAMMErHüTTE:
– Modellbahnausstellung im Lokschuppen
– Fahrzeugausstellung Güterwagen
– Fahrkarten- und Souvenirverkauf, Informationen 
– Imbissversorgung, Toilette
– Oldtimertreffen
– Shuttlebus zum MANSFELD-Museum im Humboldt-Schloss
– Führungen durch die Ausstellung 10:30 Uhr, 12:30 Uhr, 14:30 Uhr
 – Kinder- und Familienbereich
– 5-Zoll-Eisenbahn

AuF dEr WIPPErLIEsE (sPurWEITE 1435 MM)
Auf der Wippertalbahn fährt täglich eine Garnitur aus 628/928 laut
Regelfahrplan der Wipperliese (Imbissversorgung im Zug) sowie für
zusätzliche Fahrten bis Vatterode Teich und zurück. Außerdem be-
steht im Wippertal die Möglichkeit, in einem der idyllischen Gast-
höfe und Cafés (Wippra, Friesdorf, Biesenrode) einzukehren und
einen Abstecher zur Parkbahn Vatterode zu unternehmen.  

AuF dEr PArKEIsEnbAHn (sPurWEITE 500 MM)
Vom Haltepunkt Vatteröder Teich sind es nur wenige Schritte bis zur
Parkeisenbahn. Diese bietet einen Fahrbetrieb im 24 Minutentakt
und ein abwechslungsreiches Angebot inkl. Imbissversorgung an.

IM MAnsFELd-MusEuM IM HuMbOLdT-scHLOss
Schlossstraße 7 in 06333 Hettstedt / Burgörner-Altdorf

Geöffnet 13 – 17 Uhr (letzte Führung 16:30 Uhr)

Vier Führungen nach Bedarf:
– Dampfmaschine
– Lichtloch 24S
– Revierstube mit Stollen
– Maschinenpark

Zur Selbsterkundung:
– Im Mansfeld-Museum im Humboldt-Schloss können Sie in mehreren Ausstel-

lungsbereichen die Geschichte des Mansfelder Kupferschieferbergbaus, die
Geschichte der Familien von Dacheröden und von Humboldt sowie die Hett-
stedter Stadtgeschichte erkunden.

– Ganz neu die Sonderausstellung: „Erst 825 Jahre Bergbau im Landkreis MSH?“

stand: 15.09.25  /  Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten!
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dIE MAnsFELdEr bErGWErKsbAHn InFOrMIErT:
EIsEnbAHnWOcHEnEndE 11. und 12.10.2025 DE

X Bedarfshalt   Ausschank von Speisen und Getränken
Dampflok  11
Diesellok 33
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dIE WIPPErLIEsE InFOrMIErT: WIr FAHrEn Für sIE ZusÄTZLIcH bIs VATTErödEr TEIcH

AM 11.10. und 12.10.2025
ZuM EIsEnbAHnWOcHEnEndE dEr MAnsFELdEr bErGWErKsbAHn DE
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Eine ganz besondere,
eigentlich gesamt-

deutsche Geschichte birgt
diese schmalspurige
Schlepptenderlokomo-
tive in sich. Nach dem
Zweiten Weltkrieg veran-
lasste die Siegermacht
Sowjetunion neben dem
Rückbau von Industrie-
und Gleisanlagen auch die Herstellung von Gütern als Reparationsleis-
tung, also eine Form Wiedergutmachung der Kriegsschäden in der durch
die Wehrmacht stark zerstörten Sowjetunion.
So wurden u. a. von 1947 bis 1956 insgesamt 425 bei Orenstein & Kop-
pel, ab 1948 Lokomotivbau Karl Marx Babelsberg (LKM), schmalspu-
rige Dampflokomotiven der Bauart D h2 mit dreiachsigen
Schlepptendern der Bauart 3T 5,5 gebaut, auf Güterzüge verladen und
vorwiegend an Waldbahnen und in Industriegebiete ausgeliefert.
Diese Baureihe nannte man „Gr“ was für „Germanskaja Reparazia“,
also „Deutsche Reparation“ steht und nummerierte die Loks je nach
Auslieferung durch. Dabei verblieb Gr 001 als Prototyp in der Sowjeti-
schen Besatzungszone (SBZ), der späteren DDR, und fand anfangs als
99 001, ab 1949 als 99 1401 bis 1968 bei den Schmalspurbahnen in
der Prignitz eine Heimat.
Weniger bekannt ist, dass auch das Mansfeld-Kombinat zwei dieser
Lokomotiven fabrikneu erhielt und von 1954 bis 1968 als Lok 19 und
Lok 20 einsetzte. Anschließend wurden beide Maschinen bis 1970 ver-
schrottet. In Kenntnis der 422 in die Sowjetunion gelieferten Lokomo-
tiven dieser Bauart suchte der damals noch sehr junge MBB e. V. nach
einer solchen Lokomotive der Baureihe Gr, denn sie würde eine Be-
sonderheit im Fahrzeugpark darstellen. Über den estländischen Eisen-

bahnfreund Peeter Klaus wurde der Verein in Lavassaare bei Pärnu in
der ehemals estländischen Sowjetrepublik fündig. Dort stand die Gr
320 (LKM 1951) als Ersatzteilspender, sogar mit lückenlos geführtem
Betriebsbuch, zur Verfügung.
Nach einer Inspektionsreise im Juni 1995 durch ein Expertenteam be-
stehend aus Vertretern der MaLoWa GmbH und des MBB e. V. stand
fest, wir hatten die Chance, diesen technischen Zeitzeugen nach
Deutschland, konkret ins Mansfelder Land, zurück zu holen. So kam es,
dass ein Jahr später die Lok nach einem abenteuerlichen Transport mit
Tieflader und Fähre am 21. Juni 1996 in Benndorf abgeladen wurde.
Vom 14. Dezember 1996 bis zum 24. Mai 2000 dauerten die Restau-
rierungs- und Wiederinbetriebnahme-Arbeiten und zum Jubiläum „800
Jahre Bergbau im Mansfelder Land – 120 Jahre Mansfelder Bergwerks-
bahn“ im Frühjahr 2000 war die Lok der Star einer Festwoche.
Seitdem erfreut sich die Lok großen Interesses und kam auch schon
auf anderen deutschen Schmalspurbahnen als Gastlokomotive zum
Einsatz. Nach einem schweren Unfall (Zusammenstoß) am 11. Sep-
tember 2009 auf der Lößnitzgrundbahn stand die weitere Zukunft der
Lok auf der Kippe. Doch bis zum 6. Mai 2011 konnten Lok und Tender
in Oberwiesenthal und Marienberg wieder grundhaft instandgesetzt
werden und so ist die Lok seit dem 19. August 2011 erneut vor den
Zügen der Mansfelder Bergwerksbahn zur vollen Zufriedenheit im Ein-
satz. Bis zum Ostermontag, den 13. April 2020 hatte Lok 20 noch eine
Nutzungsfrist. Danach muss sie erneut zerlegt und für den nächsten
Nutzungszyklus untersucht werden. Diese nun fällige Hauptuntersu-
chung ist für die Jahre 2026 – 2028 vorgesehen. Dafür wird auch Ihre
Hilfe benötigt. Wir sind für jede Spende sehr dankbar!

unser spendenkonto: IBAN: DE88 8005 5008 3311 5000 40
BIC: NOLADE21EIL
Bank: Sparkasse Mansfeld-Südharz

LOK 20 sOLL WIEdEr FAHrEn – 

EIn sPEndEnAuFruF!



dIE FAHr- und EInTrITTsPrEIsE (AusZuG)
nEu: Kombiticket 
Alle drei bahnen, eine Fahrkarte!
Erwachsene 29 € Kinder 13 €
Ab sofort im Vorverkauf!
benndorf-Hettstedt (Hin- und Rückfahrt):
Siebenbrückenfahrt bei der MBB 
16,00 Euro Erwachsener

8,00 Euro Kinder (7-13 Jahre)
30,00 Euro Familienkarte (nur in Verbindung mit mind. 1 Kind!)

Eintritt Mansfeld-Museum
6,00 Euro Erwachsener (inkl. Führung)

shuttlebus zum Mansfeld-Museum: 
um eine Spende wird gebeten
Klostermansfeld-Wippra (Hin- und rückfahrt):

9,00 Euro Erwachsener
3,00 Euro Kinder (7-14 Jahre)

Klostermansfeld-Vatteröder Teich (Hin- und rückfahrt):
6,00 Euro Erwachsener
3,00 Euro Kinder (7-14 Jahre)

Parkeisenbahn Vatterode:
4,00 Euro Erwachsener
2,00 Euro Kinder (3-16 Jahre)
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Kontakt: Mansfelder Bergwerksbahn e. V.
Hauptstraße 15  •  06308 Benndorf
Tel. 034772 27640
mansfelder@bergwerksbahn.de
www.mansfelder-bergwerksbahn.de
Instagram.com/mansfelder.bergwerksbahn
Facebook.com/Bergwerksbahn 


